Ethyl 4-(2-azido-1-hydroxy-cyclopentyl)-3-oxo-butyrat (3a): Die Ausgangsmaterialien Diisopropylamin (0.632 g, 6.30 mmol), nBuLi (4.1 mL, 6.30 mmol, 15%ige Lösung in Hexan), Acetessigsäureethylester (1a) (0.342 g, 2.64 mmol) und 2-Azidocyclopentanon (2a)  (0.307 g, 2.40 mmol)  gelöst  in CH2Cl2 (15 mL)  ergaben 3a als gelben Feststoff (0.516 g, 57%);  mp 76 ˚C.
Angabe der eingesetzten Stoffe wie folgt: Diisopropylamin (0.632 g, 6.30 mmol) oder (632 mg, 6.30 mmol) aber Einheitlichkeit der Masseneinheit in einem bestimmten Massenbereich, bei kleinen Gewichtsangaben Genauigkeit auf 1 mg oder 0.001 g; CH2Cl2 (15 mL)
Angabe der Stoffmenge im mmol  (0.632 g, 6.30 mmol) im Allgemeinen Angabe mit  2 Nachkommastellen 
Erhaltene Menge und Ausbeute am Satzende in Klammern angeben, bei der Prozentangabe zwischen Zahl und %-Zeichen kein Leerzeichen
Schmelzpunkt: mp 76 ˚C Leerzeichen zwischen Ziffer und ˚C
Drehwert:  [(]
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 –181.5 (c 1.0, CHCl3) c (für Konzentration) kursiv schreiben, Leerzeichen beachten, oder   [α]D22 –181.5 (c 1.0, CHCl3)
Rf-Wert:   Rf 0.65 (Ether/Heptan 3:1) R von Rf kursiv, Leerzeichen beachten, bei Laufmittelgemischen Voranstellen des Lösungsmittel, das in größerer Menge eingesetzt wird Rf 0.65 (Ether/Heptan 3:1), nicht  Rf 0.65 (Heptan/Ether 1:3)
wird nur der Schmelzpunkt oder nur der Rf-Wert aufgelistet → Angabe hinter dem letzten Satz des Textes, durch Semikolon abgetrennt z.B. … ergaben 3a als gelben Feststoff (0.516 g, 57%);  mp 76 ˚C.   … ergaben 3a als gelbes Öl (0.516 g, 57%);  Rf 0.65 (Ether/Heptan 3:1).
Drehwert immer als eigenständigen „Satz“ angeben z. B. ergaben 3a als gelbes Öl (0.516 g, 57%). [(]
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 –181.5 (c 1.0, CHCl3).

werden 2 oder 3 Parameter der Kategorien Schmelzpunkt, Drehwert, Rf-Wert aufgelistet → Formulierung immer als eigenständiger „Satz“ z.B. ergaben 3a als gelben Feststoff (0.516 g, 57%).  Mp 76 ˚C; Rf 0.65 (Ether/Heptan 3:1). oder ergaben 3a als gelben Feststoff (0.516 g, 57%);  Mp 76 ˚C; [(]
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 –181.5 (c 1.0, CHCl3; Rf 0.65 (Ether/Heptan 3:1). Abtrennung der Kategorien durch Semikolon, Angabe immer auch in der dargestellten Reihenfolge vornehmen (Schmelzpunkt, Drehwert, Rf-Wert) 
1H NMR (300 MHz, CDCl3): δ = 1.25 (t, 3J = 7.3 Hz, 3H, OCH2CH3), 1.55 - 2.04 (m, 6H, (CH2)3), 2.63 (d, 2J = 16.2 Hz, 1H, CH2CO), 2.98 (d, 2J = 16.2 Hz, 1H,  CH2CO), 3.32 (t, 3J = 6.7 Hz, 1H, CHN3), 3.45 (s, 2H, COCH2CO), 4.18 (q, 3J = 7.4 Hz, 2H, OCH2CH3). 

Kopplungskonstanten:  2J = 16.2 Hz (nur sofern wirklich nötig noch genauer spezifizieren z.B. 6.23 (d, 3Jcis = 5.3 Hz, 1H, OCH=CH)
Verschiebungen mit zwei Dezimalstellen, Kopplungskonstanten mit einer Dezimalstelle aufführen
Zuordnung der Wasserstoffatome nach Möglichkeit nicht mit Positionsnummern, sondern Molekülfragmente verwenden z.B. OCH=CH
Positionsnummern nur in Ausnahmefällen → wenn für Spezifizierung unumgänglich z.B. 3.46 (d, 1H, H-5) 
für Zuordnung aromatischer H-Atome folgende Kürzel verwenden Ph (nur für 
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 ), Ar, Hetar z.B. 7.24–7.37 (m, 3H, Ar), 7.24–7.37 (m, 3H, Hetar)
falls keine genaue Zuordnung/Unterscheidung zu/zwischen Ph, Ar, Hetar möglich → Angabe der Signalzuordnung je nachdem was zutrifft mit Ph/Ar z.B. 7.46 (d, 1H, Ph/Ar),  oder mit Ph/Hetar z.B. 7.46 (d, 1H, Ph/Hetar),  oder mit Ar/Hetar z.B. 7.46 (d, 1H, Ar/Hetar),   nicht aber mit Ph/Ar/Hetar (sofern alle 3 Gruppen vorkommen) → im letzten Fall Hetar weglassen (da Hetar eine Unterkategorie von Ar) z.B. 7.46 (d, 1H, Ph/Ar)
Angabe der Anzahl der Wasserstoffatome ohne Lehrzeichen zwischen Ziffer und H z.B. 2H

Kennzeichnung der/des Wasserstoffatome(s) auf die/das sich die Verschiebung bezieht durch kursive Schreibweise aber nur in Gruppen, die mehrere verschiedenartige Wasserstoffatome aufweisen – nur H kursiv nicht die dazugehörige tiefgestellte Zahl z.B. 1.25 (t, 3J = 7.3 Hz, 3H, OCH2CH3),
Verschiebungsbereichsangaben ohne Leerzeichen zwischen Ziffern und Bindestrich z.B.

7.24–7.37 (m, 3H, Ph)

13C NMR (50.3 MHz, CDCl3): δ = 14.0 (CH3), 19.2, 26.9, 36.0 ((CH2)3), 49.8, 50.4 (CH2), 61.5 (OCH2), 67.7 (CH), 79.8 (COH), 166.9 (COOEt), 203.3 (CO).
Verschiebungen nur mit einer Dezimalstelle angeben
Signalzuordnung nach Möglichkeit nicht mit Positionsnummern, sondern Molekülfragmente verwenden z.B. 61.5 (OCH2)
Positionsnummern nur in Ausnahmefällen → wenn für Spezifizierung unumgänglich z.B. 87.9 (C-5)
für aromatische C-Atome folgende Kürzel verwenden  (jeweils was zutrifft) CHPh, CPh, CHAr, CAr, CHHetar, CHetar, z.B. 128.2 (CHHetar), 128.2 (CAr), 128.2 (CHPh)
CHPh, CPh (nur für 
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 );  

 falls keine genaue Zuordnung/Unterscheidung zu/zwischen Ph, Ar, Hetar möglich → Angabe der Signalzuordnung je nachdem was zutrifft mit Ph/Ar z.B. 128.2 (CHPh/Ar),  128.2 (CPh/Ar),  oder mit Ph/Hetar z.B. 128.2 (CHPh/Hetar),  128.2 (CPh/Hetar),  oder mit Ar/Hetar z.B. 128.2 (CHAr/Hetar), 128.2 (CAr/Hetar), nicht aber mit Ph/Ar/Hetar (sofern alle 3 Gruppen vorkommen) → im letzten Fall Hetar weglassen (da Hetar eine Unterkategorie von Ar) z.B. 128.2 (CHPh/Ar),  128.2 (CPh/Ar) 
Kennzeichnung der/des Kohlenstoffatome(s) auf die/das sich die Verschiebung bezieht durch kursive Schreibweise aber nur in Gruppen, die mehrere verschiedenartige Kohlenstoffatome aufweisen z.B. 36.9 (CH2CH3)
mehrere Signale einer Funktionalität sollten zusammengefasst werden z.B. 127.4, 129.8 (CHPh)
IR (neat, cm-1): 
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= 3503 (br, w), 2978 (w), 2106 (d), 1740 (s), 1711 (s), 1446 (w), 1407 (w), 1369 (w), 1318 (m), 1258 (m), 1181 (m), 1096 (w), 1028 (m). 
MS (CI, NH3): m/z (%) = 182 ((M+NH4(+, 100), 228 (36), 210 (18). 
MS (EI, 70 eV): m/z (%) = 182 (M+, 68), 167 (12), 153 (45), 109 (60).

MS (EI, 70 eV): m/z (%) =  182 (M+, 81Br, 68), 180 (M+, 79Br, 59), 167 (23), 165 (16) …109 (60).
Sofern ein Element in Isotopen mit beachtenswerten Anteilen vorliegt, ist dies zu berücksichtigen

Angabe der Isotopen nur für den Molpeak oder wenn Molpeak nicht auffindbar für das aussagekräftigste Isotopenpaar 
HRMS (ESI): calcd for C11H17N3O4 ((M+1(+) 255.27563, found 255.27532.
HRMS (CI): calcd for C11H17BrN3O4 ((M+1(+, 81Br) 336.36542, found 336.36563.
Anal. Calcd for  C11H17N3O4 (255.27): C, 51.70; H, 6.66; N, 16.45. Found: C, 51.59; H, 6.43; N, 16.23.   

2 Dezimalstellen bei der Angabe der Molmasse sowie der berechneten und gefundenen Werte
Angabe der Symbole der Elemente in alphabetischer Reihenfolge C11H17N3O4 nicht C11H17O4N3
für HRMS und Elementaranalyse im Deutschen „für“ „berechnet“ und „gefunden“ verwenden

bitte folgende Reihenfolge einhalten: mp, 1H NMR, 13C NMR, IR, UV, MS, HRMS, CH Analyse
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